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Rinderzucht und -haltung 

Arbeitsblatt Plus  

 

Kreuze die zutreffenden Aussagen an.  

Es können auch mehrere Aussagen richtig sein. 

 

 

 

 

 

Im Unterschied zum Auerochsen  

sind heutige Rinderrassen 

 größer. 

 kleiner. 

 früher geschlechtsreif. 

 aggressiver. 

 weniger aggressiv. 

 

Bei der Auswahl des Spermas für 

die Zucht achtet man (je nach 

Rasse) 

 auf die gewünschte Milchleistung. 

 auf schnellen Fleischaufbau. 

 auf die Vermeidung von Inzucht.  

 auf die Herkunft des Spermas. 

Wann geben Kühe Milch? 

 im Sommer 

 im Winter 

 sobald sie gemolken werden 

 kurz vor der Geburt des Kalbes 

 sobald sie ein Kalb geboren haben 

  

 Fleischrassen 

 geben viel Milch. 

 bauen schnell Muskeln auf. 

 sind kleinwüchsig. 

 ermöglichen Mutterkuhhaltung.  

 müssen im Stall gehalten werden. 

  

 Anbindehaltung 

 ist für Kühe das Beste. 

 erfüllt alle Bedürfnisse der Kühe. 

 ist auf Dauer verboten. 

 ist artgerecht.  

 ermöglicht Massentierhaltung. 

  

 

In Laufställen 

 stehen die Kühe an einem fixen Platz. 

 können sich die Kühe frei bewegen. 

 gibt es Bereiche zum Melken. 

 gibt es Bereiche zum Liegen. 

 gibt es Bereiche zum Fressen. 

 

Schwarzbunte Rinder 

 sind eine Milchrasse. 

 sind eine Zweinutzungsrasse. 

 sind eine Fleischrasse. 

 können 12 Monate im Freien sein. 

 gibt es Bereiche zum Melken. 

 gibt es Bereiche zum Liegen. 

 

Schottische Hochlandrinder 

 sind eine Milchrasse. 

 sind eine Zweinutzungsrasse. 

 sind eine Fleischrasse. 

 können 12 Monate im Freien sein. 

 gibt es Bereiche zum Melken. 

 gibt es Bereiche zum Liegen. 

 


